[image: image1.jpg]


1.) Gedanken des Bürgermeisters vor Weihnachten und 
      zum Jahreswechsel 2009/2010

Liebe Krumbacherinnen!

Liebe Krumbacher!

Liebe Jugend und Kinder!

Ja wo bleibt sie, die „Stillste Zeit im Jahr“, wie man den Advent immer zu bezeichnen pflegt?! Wann finden wir im letzten Abschnitt des „alten“ Jahres noch Ruhe, Beschaulichkeit und Erholung vom Alltagsstress und Hektik unseres schnelllebigen Alltags? 

Sollten wir uns nicht öfters ein ruhiges Plätzchen zum Ausrasten und Verweilen suchen, um nachzudenken und um innere Einkehr zu halten?

Vielleicht gelingt uns das in den Weihnachtsfeiertagen! Ich wünsche es für mich und euch allen, liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger. 

Der bevorstehende Jahreswechsel gibt Anlass, Bilanz zu ziehen, ob persönlich, betrieblich oder kommunalpolitisch. Unsere Gemeinde ist heuer, Gott sei Dank von größeren Unglücken und Katastrophen verschont geblieben. Zahlreiche Projekte konnten erfolgreich realisiert werden. 

Für mich als Bürgermeister ist das Jahresende eine willkommene Gelegenheit, mich recht herzlich zu bedanken, bei allen, die wie immer zum guten Gelingen in unserer Ortsgemeinschaft beigetragen haben – vor allem den unzähligen Freiwilligen in unseren Hilfsorganisationen und Vereinen, den Damen und Herren der Gemeindevertretung und den Mitarbeitern in unserer Gemeinde!

Gehen wir mit Unternehmergeist und dem richtigen Optimismus ins Jahr 2010, um wieder in gemeinsamer Arbeit unsere Gemeinde noch schöner und lebenswerter zu gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest sowie alles Gute und vor allem Gesundheit im kommenden Jahr!

Ihr Bürgermeister

Josef Freiler

2.) Aus dem Gemeinderat

2.1. Voranschlag 2010

Für die Gemeinde ist die Zeit vor Weihnachten geprägt von intensiver und ernster Arbeit. In dieser Zeit wird begonnen, Bilanz über das abgelaufene Jahr zu ziehen und mit dem Voranschlag 2010 werden bereits die Weichen für das kommende Jahr gestellt.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 07.12.2009 den Voranschlag 2010 behandelt und einstimmig beschlossen. Die Erstellung des Voranschlages 2010 war auf Grund der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen diesmal eine ganz besondere Herausforderung.

Zum einen sind wir auf der Einnahmenseite alleine bei den Bundesertragsanteilen *) mit einem Minus von € 190.000,- konfrontiert, das ist ein Rückgang von 13 %, 

und zum anderen sind ganz massive Steigerungen auf der Ausgabenseite im Gesundheits- und Sozialbereich zu finanzieren. Es müssen Mehrausgaben von 

€ 60.000,-, das ist eine Steigerung von 8 %, budgetiert werden. Dramatische Steigerungsraten mit einer Tendenz bis zu 20 % in den nächsten Jahren können in diesen Bereichen nicht ausgeschlossen werden. 

In Summe stehen der Gemeinde Krumbach im Jahr 2010 gegenüber dem Jahr 2009 

€ 250.000,- weniger zur Verfügung.

Einige Details zum Voranschlag 2010:

Der Voranschlag 2010 sieht Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 
€ 4,141.900,- vor und ist gegenüber dem Voranschlag des Vorjahres um 20,9 % niedriger.

Im ordentlichen Haushalt, wo alle laufenden und immer wiederkehrenden Einnahmen und Ausgaben abgewickelt werden, sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 3,250.900,- vorgesehen. 

Der außerordentliche Haushalt umfasst 8 Vorhaben und weist ein Volumen von € 891.000,- auf.

*) Die Bundesertragsanteile sind die „Haupteinnahmequelle“ jeder Gemeinde; hier werden Anteile an den Bundessteuern (z.B. Umsatzsteuer) auf die Gemeinden aufgeteilt, damit diese damit ihre notwendigen Ausgaben finanzieren können. Auf Grund der angespannten wirtschaftlichen Situation haben sich nun bundesweit die Umsätze verringert, wodurch es auch zu weniger Einnahmen bei z.B. der Umsatzsteuer kommt und somit auch weniger Ertragsanteile an die Gemeinde weitergeleitet werden können.

Die Schwerpunkte im nächsten Jahr liegen bei den Projekten Weiterbau am Hochwasserschutz für den Krumbacher Ortskern, Straßen- und Wegebau, der Sicherstellung der Wasserversorgung und der Ausbau der Abwasserentsorgungs-anlage für Ödhöfen-Berg. Neben diesen großen Vorhaben wird auch der Umbau des FF-Hauses Weißes Kreuz im nächsten Jahr fertiggestellt. 

Im Frühjahr soll auch mit den Umbauten der leerstehenden Räumlichkeiten im Obergeschoß des ehemaligen Gasthauses Haindl zur Schaffung von 2 Wohneinheiten begonnen werden. Diese Maßnahme ist nach der Parkplatz- und Gemeindehofgestaltung ein weiterer Schritt zur Belebung des Ortskernes. 

Mit Unterstützung durch das Land NÖ hoffen wir, diese notwendigen Vorhaben realisieren zu können. 

In der Folge sehen Sie die wichtigsten Eckdaten aus dem Voranschlag 2010:

Ordentlicher Haushalt 2010:


E:  3.250.900,-
A:  3.250.900,-
Außerordentlicher Haushalt 2010:

E:     891.000,-
A:     891.000,-

Gesamtvoranschlag 2010:


E:  4.141.900,-
A:  4.141.900,-

	       Einige Details:
	Einnahmen
	Ausgaben

	
	2010
	2010

	ORDENTLICHER HAUSHALT
	
	

	Wasserversorgung lfd. Betrieb
	198.100,-
	172.400,-

	Abwasserbeseitigung lfd. Betrieb
	515.900,-
	480.400,-

	Müllbeseitigung lfd. Betrieb
	146.500,-
	137.200,-

	Kindergartenbetrieb lfd. Betrieb
	53.800,-
	168.500,-

	Freibad lfd. Betrieb
	11.000,-
	38.300,-

	Grundsteuer A
	8.000,-
	

	Grundsteuer B
	129.000,-
	

	Kommunalsteuer
	366.000,-
	

	Ortstaxe und Interessentenbeiträge
	12.000,-
	

	Hundeabgabe
	1.200,-
	

	Aufschließungsbeiträge
	76.800,-
	

	Ertragsanteile
	1.312.600,-
	

	Gebrauchsabgabe
	13.600,-
	

	Gemeindestraßenstrafen
	4.000,-
	

	Winterdienst
	
	56.000,-

	Berufschulerhaltungsbeitrag
	
	49.000,-

	Beiträge für NÖ Krankenanstalten
	
	364.300,-

	Sozialhilfeumlage, Hauskrankenpflege
	
	284.500,-

	Schulumlagen
	
	238.400,-

	Musikschule
	
	102.000,-

	Beiträge an Betriebe u. Vereine
	
	117.800,-

	AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT
	Einnahmen
	Ausgaben

	Museumsdorf, Dachumdeckung Fuchs`n Hausstock, Holzwurmbehandlungen, Niveauveränderungen
	100.000,-
	100.000,-

	Straßenbau (Straßenbeleuchtung, Güterweg Plank-Machreich, Baulanderschließungen)

Wegerhaltung (div. Sanierungen, Ödhöfen-Berg, Hofzufahrten Tiefenbach)
	266.000,-
	266.000,-

	Hochwasserrückhaltebecken
	50.000,-
	50.000,-

	Grundsee (Infrastrukturmaßnahmen, Themenweg)
	50.000,-
	50.000,-

	WVA Erweiterung (Leitungstausch Teilstück Maierhöfenstraße, Quellensanierung, 2. Brunnen als Wasserspender)
	100.000,-
	100.000,-

	Kanalbau (Sanierung Ortsnetz, ABA Ödhöfen-Berg, Baulanderweiterungen 
	140.000,-
	140.000,-

	Zubau FF-Haus Weißes Kreuz, 2. Teil
	105.000,-
	105.000,-

	Sanierung Gemeindegebäude Marktstraße 24,
Einbau von Wohnungen
	80.000,-
	80.000,-


Wir hoffen, ein Budget 2010 erstellt zu haben, welches wirtschaftliche Akzente und soziale Verantwortung miteinander verbindet.

Um auch weiterhin ein ausgeglichenes, solides und soziales Budget erstellen zu können, wird es auch zukünftig notwendig sein, die richtige Balance zwischen Investieren und Sparen zu finden. In guter Zusammenarbeit aller Fraktionen wird uns das auch gelingen.

2.2. Weitere Beschlüsse und Mitteilungen

a)
Die Tourismusabgaben-Verordnungen über die Erhebung von Ortstaxen und Interessentenbeiträgen wurden an die neue Rechtslage angepasst (die Bestimmungen der Bundesabgabenordnung ersetzen die NÖ Abgaben-ordnung). An der Höhe der zu leistenden Beiträge ändert sich aber nichts.

b) 
Für die Erlassung von notwendigen Verordnungen betreffend die Widmung von Grundstücksteilstücken in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Krumbach im Rahmen der Vermessung der Liegenschaft der Familie Gras in der Sportgasse sowie der ehemaligen Liegenschaft Hochreiter in der Maierhöfenstraße wurden die notwendigen Beschlüsse gefasst.

c)
Anschaffung einer Beschallung der Tribünen und einer neuen Anzeigetafel für die Sporthalle im Kultur- und Sportzentrum.

d)
Vergabe zur Lieferung von Straßenbeleuchtungskörpern für das Betriebsgebiet am Weißen Kreuz an die Fa. Elektrotechnik Peter Schwarz.

3.) Gemeinderatswahl am 14. März 2010

Am Sonntag, den 14. März finden wieder Gemeinderatswahlen statt. Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer persönlichen Terminplanung diesen Wahltag!

Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsbürger eines Mitgliedsstaates der Europäischen Union, der am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat und in der Marktgemeinde Krumbach am Stichtag, das ist der 14. Dezember 2009, einen ordentlichen Wohnsitz hat.

Auch bei dieser Wahl besteht die Möglichkeit, das Wahlrecht mittels Briefwahl auszuüben. Beantragen Sie ab sofort ihre Briefwahlkarte am Gemeindeamt (persönlich, telefonisch oder per e-Mail). Diese Briefwahlkarte können Sie dann persönlich abholen oder sie wird Ihnen von der Gemeinde per Post zugesandt. Somit können Sie unabhängig von Wahlort und Wahlzeit wählen. 

Durch dieses Angebot haben sicher alle die Möglichkeit, von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen.

Über die Details und Termine zur Gemeinderatswahl 2010 werden wir Sie noch in den nächsten Gemeindezeitungen informieren.

4.) Informationen zur ärztlichen Versorgung im Jahr 2010

4.1. Änderung der ärztlichen Versorgung während der Nachtstunden im Sprengel Bucklige Welt Süd

Mit Wirksamkeit von 01.01.2010 wird der ärztliche Nachtbereitschaftsdienst von Montag bis Freitag zwischen 19.00 Uhr Abend bis 07.00 Uhr Früh im Sprengel Bucklige Welt Süd nicht mehr von den Sprengelärzten besetzt, die diesen Dienst bisher freiwillig durchgeführt haben.

Die notärztliche Versorgung bei lebensbedrohenden Akuterkrankungen oder schweren Unfällen wird wie bisher durch das niederösterreichweit flächendeckende Notarztsystem unter der Rufnummer 144 rund um die Uhr gewährleistet.

Während der Nachtstunden zwischen 19.00 Uhr Abend und 7.00 Uhr Früh steht von Montag bis Freitag wie bisher der Ärztenotruf unter der Nummer 141 für Auskünfte bei akuten, gesundheitlichen Problemen zur Verfügung.

Auf einen Blick gilt also somit ab 01. Jänner 2010 bei medizinischen Problemen oder Notfällen von Montag bis Freitag folgende Regelung:

7.00 – 19.00 Uhr
Kontaktieren Sie bitte immer zuerst Ihren zuständigen Hausarzt.


Wenn Sie diesen nicht erreichen, hören Sie am Tonband, wer die 


Vertretung übernimmt.

19.00 – 7.00 Uhr
Notfälle: ( 144




Medizinische Probleme aller Art: ( 141

Die Notdienstregelung an den Wochenenden von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bleibt unverändert wie bisher und wird von den Sprengelärzten durchgeführt. 

Der neue Ärztenotdienst-Plan für die Wochenend- und Feiertagsbereitschaft für das Jahr 2010 sowie die Auflistung der Sprengelärzte und deren Ordinationszeiten ist dieser Gemeindezeitung angefügt. Bitte herausnehmen!
4.2. Mutterberatungstermine 2010

Auch im Jahr 2010 gibt es wieder das Angebot der Mutterberatung. Folgende Termine sind dafür vorgesehen:

13. Jänner


14. Juli

10. Februar


08. September

10. März


13. Oktober

14. April


10. November

12. Mai


15. Dezember

09. Juni





Beginn ist jeweils um 08.30 Uhr!

5.) Mitteilungen

5.1. Information zum Wasserablesen

Jeder Liegenschaftseigentümer, welcher im öffentlichen Wasserversorgungsgebiet liegt, erhält in den nächsten Tagen sein persönliches Wasserableseformular per Post zugesandt. Dieser Brief enthält die Daten des zuletzt abgelesenen Zählerstandes sowie den Verbrauch des Vorjahres. 

Wir ersuchen Sie, den Zählerstand per 31.12.2009 in das Formular einzutragen und dieses bis spätestens 07.01.2010 durch persönliche Abgabe am Gemeindeamt, per Post, mittels Fax 02647/ 42238-22 oder in den Gemeindebriefkasten beim Gemeindeeingang zu retournieren.

5.2. Jagdpacht

Der Verteilerplan für den Jagdpacht liegt am Gemeindeamt vom 11. Jänner bis 
25. Jänner 2010 während der Amtsstunden zur Einsicht auf. In dieser Zeit können begründete Beschwerden über die Feststellung der Anteile schriftlich beim Gemeindeamt eingebracht werden. 
Die Hauptauszahlung der Anteile erfolgt von 08. - 12.02.2010 während der Amtsstunden im Gemeindeamt Krumbach.

Gemäß § 37, Abs. 7 des NÖ Jagdgesetzes 1974, 16. Novelle vom 20.11.2008 in Verbindung mit den Beschlüssen des Jagdausschusses Krumbach vom 22.01.2009 haben die Grundeigentümer ihre Anteile des Jagdpachtes innerhalb von sechs Monaten ab 08. Februar 2010 bis 08. August 2010 am Gemeindeamt abzuholen.

Anteile, die bis zum 08. August 2010 nicht behoben werden, werden für den land- und forstwirtschaftlichen Wegebau verwendet. 

5.3. Friedenslicht

Am Heiligen Abend können Sie wieder in der Zeit von 8.30 – 16.00 Uhr das Friedenslicht von der Ortsstelle des Roten Kreuzes Krumbach abholen.

5.4. Christbäume

a) Zur Erinnerung, einige wichtige Punkte zur Vermeidung von Christbaumbränden:



- Wachskerzen nicht in der Nähe von Vorhängen anzünden


- Wachskerzen sollten nie unbeaufsichtigt angezündet bleiben


- Vorsicht auch bei elektrischer Beleuchtung – Kabelbrand


- Feuerlöscher oder Wasserbehälter immer in Christbaumnähe bereithalten

b) Christbaumentsorgung:


Für Haushalte, die keine Möglichkeit haben, ihren Christbaum selbst zu entsorgen, wird wieder eine Sammelaktion der Gemeinde durchgeführt. Abgeholt werden die Christbäume ab dem 18. Jänner 2010, frei von Lametta und anderem Schmuck.

Es wird ersucht, die Abholung bei der Gemeinde zu melden. 

6.) Veranstaltungen

6.1. Veranstaltungen bis Ende Dezember

· 20. Dezember 2009: Weihnachtskonzert „The Christmas Gospel“

Beginn: 19.00 Uhr, Kartenpreis: € 25,-

Ort: Pfarrkirche Krumbach

· 24. Dezember 2009: Warten auf das Christkind
Treffpunkt: von 13.15 bis 13.30 Uhr im Museumsdorf
Abschluss: 15.00 Uhr Andacht mit Pfarrer Msgr. Franz Grabenwöger
Voranmeldung bis 23.12.2009 in der Sparkasse Krumbach (050 100 796 80)
· 26. Dezember 2009: Dirndlball im GH Schandlbauer

· 27. Dezember 2009: 2. Poker Juniors Christkindlturnier

Benefizturnier zu Gunsten des Vereines Lebenslicht

Ort: Halle Krumbach, Beginn: 13.00 Uhr

6.2. Silvester in Krumbach

Bereits zum achten Mal findet heuer wieder der Krumbacher Silvesterlauf mit Staffelbewerb und erstmalig mit Vereins- und Firmenmeisterschaften statt. Start ist um 13.30 Uhr beim Kultur- und Sportzentrum. Nennungen werden ab 11.00 Uhr bis 30 Minuten vor dem Start in der Halle entgegengenommen.

Für weitere Informationen bezüglich Klasseneinteilung, Nenngeld, usw. verweisen wir auf die Homepage des Veranstalters, Tri Team Bucklige Welt - 

www.triteam-buckligewelt.at
Wir ersuchen um Verständnis, dass es zu kurzen Verkehrsbehinderungen und Umleitungen kommen kann.
Streckenverlauf: Kultur- und Sportzentrum – Promenade – Schrammelgasse – Marktstraße bis Abrahampark – Kultur- und Sportzentrum
Im Streckenverlauf herrscht Parkverbot von ca. 13.00 – 16.00 Uhr.


Außerdem gibt es wieder ein tolles Silvesterprogramm beim Kultur- und Sportzentrum: Buden und Stände, Schneebar, Kinderdisco von 16.00 – 17.00 Uhr, Kinderfeuerwerk um 17.00 Uhr, Party im Moon Pub – freier Eintritt! 

Und um Mitternacht: ein atemberaubendes Riesenfeuerwerk!

6.3. Stocksportmeisterschaften in Unterhaus

Die ESV Sportunion Raika Krumbach lädt ein zu den Krumbacher Stocksportmeisterschaften.

Wann:   am Samstag, den 2. Jänner 2010 um 9.00 Uhr

Wo:       Anlage in Unterhaus

Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern. Das Startgeld von € 32,- inkludiert 

4 Getränke und 4 Essen.

Nennungen sind bei Wedl Herbert (0664/ 544 8439) und Geyer Albert (02647/ 42077) bis 20. Dezember 2009 möglich.

6.4. Veranstaltungskalender für Jänner und Februar 2010

Alle wichtigen Termine und Veranstaltungen für die Monate Jänner und Februar entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Veranstaltungskalender.

Allen Krumbacherinnen und Krumbachern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein erfolgreiches und vor allem ein gesundes Jahr 2010.
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Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister und

Gemeinderäte von Krumbach
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